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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Ettenkirch II : SVW Weingarten IV 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für den SV Ettenkirch II

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des SVW Weingarten IV, als Niels Brenner das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Ettenkirch II sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 musste der Gastverein in seinem 9. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Niels Brenner, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rösenberg / Beran konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Bockstahler / Merk beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Schröder / Reschke das Match mit 1:3 gegen Brenner / Rehbein abgaben und eine Niederlage
kassierten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schröder / Allgaier letztlich parat, um
Steinmeier / Stefanoiu final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 2:11, 7:11. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Udo
Schröder bei seiner 1:3-Niederlage von David Bockstahler dann doch niedergerungen worden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte im Anschluss Sebastian Rösenberg bei seiner Pleite gegen Niels Brenner. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Die siegbringende
Taktik fehlte im Anschluss Achim Reschke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Deniz Rehbein ab dem
Start. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Christian Beran bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Benjamin Steinmeier ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Maik Schröder bekam danach seinen Gegner
Alexandru-Cristian Stefanoiu beim deutlichen 3:11, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Gekämpft bis
zum Schluss hatte wenig später Johannes Allgaier in der Begegnung gegen Johannes Merk, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Udo Schröder und Niels Brenner,
bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Ettenkirch II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023 gegen die TG Bad
Waldsee II an. Für den SVW Weingarten IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC-
74 Tettnang II am 04.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:2 geht.

 Statistik:
 SV Ettenkirch II

Doppel: Rösenberg / Beran 1:0, Schröder / Reschke 0:1, Schröder / Allgaier 0:1 
Einzel: U. Schröder 0:2, S. Rösenberg 0:1, A. Reschke 0:1, C. Beran 0:1, M. Schröder 0:1, J.
Allgaier 0:1 

 SVW Weingarten IV
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Doppel: Brenner / Rehbein 1:0, Bockstahler / Merk 0:1, Steinmeier / Stefanoiu 1:0 
Einzel: N. Brenner 2:0, D. Bockstahler 1:0, B. Steinmeier 1:0, D. Rehbein 1:0, J. Merk 1:0, A.
Stefanoiu 1:0


